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Bi © Beichsmusikkammer hat gemeinsam mit dem Kulturamt der
Stadt fi @n die Einführung von Konzerten junger Künstler im Gebiet
der Ostmark in die '

Wege geleitet , um es unbekannten und begabten
Künstlern zu ermöglichen t ihr Können unter Beweis zu stellen und ih¬
nen bo den Weg in die Öffentlichkeit zu erleichtern * Die Anmeldung
zu diesen .Veranstaltungen steht jedermann frei und ist an die Beichs-
musikkamomr * Aussensteile Wien * IX « Währingerstrasse 6~8 , zu rieh«
een © Die besten Leistungen , die durch ein Probe auf tifeten vor einer
Sachverständigenkommission ermittelt werden *, werden in öffentlichen
frei zugänglichen Konzerten dargeboten ® Dieser Einrichtung kommt ei¬
ne grosse kulturpolitische Bedeutung zu , die sich besonders in der Za-

^ kauft answirken wird © Das erste Öffentliche Konzert findet bereits
mm2Js OM . ober um 19 Uhr 3® im Kammersaal der Gesellschaft der Musik - j
freunde statt «

An die Schriftleitungen ! Nicht zu veröffentliebemS
Mit Rücksicht auf die grosse kulturpolitische Bedeutung , dis

dieser Einrichtung sukommt , werden die Wiener Schriftleitungen gebe¬
ten , diese Ifeueinführung publizistisch zu unterstützen ® Gleichzeitig
werden zu dem oben erwähnten erste ® öffentliches Konzert die Kunstbe-
trächter der Wiener Blätter einge 1 aden « Karten sind an der Abendkasse
des Kammersaal ©s gegen Vorweis des Schriftleiterausweises zu beheben©
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